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INSIDER

ZPC-SCHULE

26. September — Europatag der
Sprachen

Welches Thema könnte uns näher liegen, könnte unserer
Schul realität mehr entsprechen? Schnell war das Konzept
klar: Kinder melden sich zu einem der Workshops mit un -
se ren „hausinternen“ Sprachexperten an, ähnlich dem
Schnuppertag in einem Spracheninstitut. 
Jedes Kind sollte die Möglichkeit haben, ca. zwei Stunden
in eine Sprache seiner Wahl „hineinzuschnuppern“. Ganz
aufgeregt suchten dann alle, ausgestattet mit einer Kurs -
kar te, auf der die gewählte Sprache und der Raum ver-
merkt waren, ihre Leh rer, die sie mit verschiedensten
Ideen und Methoden erwarteten.

Hebräisch: Buchstabenspiele, Alphabetlieder und
Falafel backen;

Französisch: ein Gedicht lernen, ein Kinderbuch 
vorgelesen bekommen;

Englisch: Bewegungsspiele;
Italienisch: zählen, grüßen, Farben benennen;
Russisch: ein mehrstrophiges Lied;
Ungarisch: Grußformeln, ein ungarischer Tanz;
Österreichische Mundart: ja, so kann Deutsch auch 

klingen, wer hätte das gedacht!

Die Zeit verging viel zu schnell, die Freude war riesengroß,
jeder wünschte sich eine Fortsetzung, um eine weitere Spra -
 che kennenzulernen. Die Begeisterung und Leich    tig keit,
mit der unsere Kinder Sprache annehmen, aufnehmen und

ZPCS INFOBOX 

Chanukka-Eltern-Spielabend
ZPC-Schule, Turnsaal 

Samstag, 17. Dezember 2005, 20.00 Uhr
Bitte rechtzeitig Tisch reservieren bei: 

Vivi Duxler 0664 914 3018 ¥ Rina Kaikov 0676 847
751201

Jana Kazal 0664 760  4426 ¥ Barbara Rosenberg 0676
407 2947

Chanukka — Fest der j�dischen Erziehung

Zu Chanukka feiern wir den Sieg der Makkabäer über die
Griechen. Dass wir heute, nach über 2000 Jahren, noch im -
mer diesen Sieg feiern, liegt am Umstand, dass die Aus -
ein andersetzung mit den Griechen damit noch nicht
beendet war. Die Griechen wollten das jüdische Volk geis-
tig besiegen. Juden sollten die griechische Kultur über-
nehmen und sich im griechischen Imperium assimilieren.

Auch heute, in der modernen Welt, sehen wir Juden uns mit
kulturellen Auseinandersetzungen konfrontiert. Ei ner seits
wollen wir Teil der etablierten allgemeinen Gesell schaft,
der Geschäftswelt und des akademischen Lebens sein, an -
de rerseits wollen wir unsere Identität, unsere Kultur und
Religion bewahren.

Wie können wir also sicherstellen, dass unsere Kinder als
stolze Juden unsere Traditionen leben?

Die Antwort lautet: Chanukka. Die Wurzel des hebr. Wor -
tes Chanukka ist das hebr. Wort Erziehung. Wir können
unsere Besonder hei ten nur durch Erziehung bewahren.
Mit dem Lesen aus dem Siddur durch die Kinder, dem ge -
mein sa men Singen von Maos Zur im Kreise der Familie und
dem Entzünden der Chanukka-Kerze zeigen wir, dass wir
un se re Ver pflich tung zu jüdischer Erziehung ernst neh men.

Wir in der ZPC-Schule bereiten unsere Kinder darauf vor.
Wir wollen unseren Kindern die jüdische Tradition und
Kultur vermitteln, damit dieses Licht ihr ganzes Leben
lang scheint. Chanukka Sameach!

Das erste
Chanukka-
Licht wird
dieses Jahr 
am Abend
des 25.
Dezember
gezündet!


